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Trockenputzprofil
Art.-Nr. Beschreibung Werkstoff Materialdicke

(mm)
Gewicht
(kg/100 m/Stk)

Länge
(mm)

Verpackung/
Großpack

Ansicht 

5112 48-15,5, zum 
Anschrauben 
von GK-Platten

Stahlblech 
verzinkt

0,6 41,4 2300, 4000 10 Stk

Bemerkung: Nicht als Decken-UK anstelle von Art.-Nr. 5114 verwenden!
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Montage und Justierung
Montage 
 �Bei Einbau in Feuchträumen Profile zu-

sätzlich beschichten.
 �Überprüfen und eventuell vorbehan-

deln des Mauerwerks entsprechend 
den Vorschriften des Putzherstellers.

 �Ansetzen und ausrichten der waagrech-
ten Profile mit Ansetzgips- bzw. Ansetz-
mörtelbatzen.

 �Ansetzen und ausrichten der senkrech-
ten Profile mit Ansetzbatzen, wobei zu 
den waagrechten Profilen oben und un-
ten ca. 5 cm Abstand für die Verlegung 
von Leerrohren, Kabeln usw. zu halten 
ist.

 �Bei unsicheren, eventuell nicht tragfä-
higen Untergründen kann es notwendig 
sein, die Profile zusätzlich im Bereich 
der Ansetzbatzen mit Schlagdübeln an-
zudübeln, um ein späteres Abplatzen 
beim Anschrauben der Gipskartonplat-
ten zu vermeiden.

 �Der gelochte Profilbereich muss vollflä-
chig in den Ansetzbatzen eingebettet 
werden.

 �Der Abstand „A“ der senkrechten Pro
file entspricht den Angaben der GK-
Hersteller für den Abstand der Ansetz- 
gipsreihen beim Wandtrockenputz ent- 
sprechend dem Plattentyp bzw. der 
Plattenabmessung.

 �Nach Erhärten der Ansetzbatzen, An-
schrauben der Platten (nicht im Batzen-
bereich) mit Schnellbauschrauben und 
anschließend malerfertig verspachteln.
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